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KOMMENTAR: 
 
Peter W. Ragge zu Finanzproblemen der Bläserphilharmonie 
 

Eine absurde Entscheidung 
 
Absurd", schimpfte mancher Gast des sehr gut besuchten Konzerts der Mannheimer Bläserphilharmonie am 
Wochenende. Und tatsächlich: Dass die Stadt diesem renommierten Orchester den Zuschuss völlig 
gestrichen hat, während anderswo überall draufgesattelt wurde, ist wirklich - gelinde gesagt - absurd. 
  Der bereits von sehr viel persönlichem Engagement der Musiker und ihrer Eltern getragene Klangkörper ist 
ein inzwischen unverzichtbarer Teil des Kultur-, Freizeit- und Bildungsangebots unserer Stadt und zugleich 
renommierter, weltweit präsenter musikalischer Botschafter Mannheims. Die Bläserphilharmonie hat es 
geschafft, dass an der Musikhochschule Mannheim ein neuer Studiengang eingerichtet wurde - als 
landesweit einziger Projektvorschlag einer Kunsthochschule, den das Ministerium billigte. Bei zahlreichen 
Veranstaltungen des Stadtjubiläums waren das Orchester oder einzelne Ensembles gefragt. 
  Und der Gemeinderat? Der streicht mal eben schnell, ohne jede Debatte und Begründung, den kompletten 
Zuschuss. Manche Stadträte, so scheint es, wussten gar nicht, worüber sie da abstimmen, und viele in der 
CDU votierten wohl einfach dagegen, weil die Anträge von SPD und FDP kamen - peinlich. Gemeinderat und 
Kulturdezernat sollten schnell versuchen, diese Fehlentscheidung zu korrigieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


